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Die Entfernungen in Rötenbach sind sportlich. 
Einmal von der Lagerfeuerstelle auf dem Zelt-
platz zum Durchgang gelaufen – zack, 150 
Meter hinter sich gebracht. Während dem 
PfiLa zum Geländespiel hin und zurück? Ein 
Spaziergang von 1,2 km.

Dank modernster Technik (mein Smartphone) 
konnte ich die letzten Jahre genau festhalten, 
wie viele Schritte ich an einem Zeltlagertag 
durchschnittlich zurücklege: 25.000 Schritte 
bzw. 15 km. Allein die Rötenbach Girls und 

das PfiLa kommen zusammen mit ihren circa 
50 Mitarbeiter*innen und knapp 200 Teilneh-
mer*innen auf 17.500 km im Jahr. Und in 
dieser Rechnung fehlen noch die vielen ande-
ren Anlässe, die uns nach Rötenbach ziehen.

Nicht schwer vorzustellen, dass wir es dann in 
einem Jahr auf den unglaublichen Erdumfang 
von 40.000 km schaffen.

Paul Kolbe
macht am Tag durchschnittlich 
9.000 Schritte.
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Nichts ist so beständig wie der Wandel. Es 
betrifft jeden von uns auf unterschiedliche 
Weise: Sei es durch persönliche Ereignisse, 
einen Schulwechsel, neue Interessen oder 
das Loslassen alter Gewohnheiten. Manchmal 
haben wir die Kontrolle über Veränderungen, 
während sie uns in anderen Fällen auferlegt 
werden und wir machtlos sind.

Es lohnt sich, gelegentlich einen Schritt 
zurückzutreten, aus dem aktuellen Moment 
heraus zu zoomen und das eigene Leben als 
Gesamtes zu betrachten. Mir fällt dabei immer 
wieder auf, wie sehr mir schwere Entschei-
dungen oder große Veränderungen zugesetzt 
haben.

Auch unser Jugendwerk steht immer wieder 
vor Veränderungen, aktuell z. B. der bevorste-
hende Zusammenschluss der Kirchenbezirke 
Geislingen und Göppingen und das Zusam-
menwachsen mit dem Geislinger Jugend-
werk. Für viele sind mit diesen Veränderungen 
Ängste, Sorgen und offene Fragen verbunden, 
welche auch ihre Berechtigung haben. Mit 
großen Veränderungen kommt auch eine 
Ungewissheit einher.

Die Geschichte von Josef aus dem Alten Tes-
tament zeigt eindrücklich, wie das Leben von 
äußeren Einflüssen geprägt sein kann. Verra-
ten von seinen Brüdern und als Sklave nach 
Ägypten verkauft, widerstand er den Versu-
chungen und landete dennoch im Gefängnis. 
Josef musste sich immer wieder mit starken 
Veränderungen auseinandersetzen, bewahrte 

jedoch seinen Glauben und sein Vertrauen in 
Gott. Trotz der Ängste, die er gehabt haben 
muss, blieb er standhaft und wurde letztend-
lich Teil der Veränderungen, immer begleitet 
von Gott. Mir gibt die Geschichte Mut und 
Zuversicht. 

Auch wenn unsere 
Zukunft noch voll von 
Ungewissheit ist, können 
wir darauf vertrauen, 
dass Gott diesen Weg 
gemeinsam mit uns geht. 

Niemand kann wissen, wie unser Jugendwerk 
in fünf oder zehn Jahren aussehen wird. Aber 
ich bin zuversichtlich, dass wir – jede*r, der im 
ejgp mitarbeitet, seinen Teil zu diesem Pro-
zess beitragen wird.

Nichts ist so beständig wie der Wandel. Auch 
wenn es manchmal schmerzt, alte und 
bekannte Dinge zurückzulassen, braucht es 
Veränderung, um sich weiterentwickeln zu 
können. Und mit Gott an unserer Seite werden 
wir gemeinsam der Zukunft und ihrer Unge-
wissheit entgegentreten.

Weitblick
Impuls zum Weiterdenken
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Überschrift 1
Etiam rutrum. Aliquam blandit dui a libero. 
Praesent tortor tortor, bibendum vehicula, 
accumsan sed, adipiscing a, pede. Nullam et 
tortor. Suspendisse tempor leo quis nunc frin-
gilla volutpat. Donec rutrum ullamcorper 
lorem. Nunc tincidunt sagittis augue. Quisque 
lacinia. Phasellus sollicitudin.

Mauris purus. Donec est nunc, ornare non, ali-
quet non, tempus vel, dolor. Integer sapien 
nibh, egestas ut, cursus sit amet, faucibus a, 
sapien. Vestibulum purus purus, elementum 
ac, luctus ullamcorper, ornare vitae, massa. 
Nullam posuere sem ut mauris. Nullam velit. 
Quisque sodales. Donec suscipit suscipit 
erat. Nam blandit. Praesent congue lorem non 
dolor. Maecenas vitae erat. Ut ac purus vel 
purus dapibus gravida.

Nullam lorem sapien, tempus ac, fringilla at, 
elementum sed, purus. Duis molestie pede. 
Vivamus quis odio sit amet libero sodales tin-
cidunt. Nam sit amet metus vitae lectus ullam-
corper dignissim. Suspendisse leo. Praesent 
turpis justo, aliquet ac, accumsan vel, 
posuere quis, pede. Morbi pretium lacus. Cras 
non metus. Donec laoreet sem at elit. Cum 
sociis natoque penatibus et magnis dis partu-
rient montes, nascetur ridiculus mus. Vivamus 
iaculis dolor id felis. Phasellus cursus nulla 
non odio. Nulla a lectus sed nisi luctus pre-
tium. Sed egestas rutrum odio. Nunc ornare 
arcu. Quisque at augue ac magna sollicitudin 
sodales. Donec nulla justo, adipiscing sit 
amet, feugiat ac, facilisis euismod, risus.

Pellentesque tincidunt, dolor eu dignissim 
mollis, justo sapien iaculis pede, vel tincidunt 
lacus nisl sit amet metus. Fusce ac est vitae 
purus varius tristique. Phasellus mattis ornare 
ligula. Donec id nibh. Vestibulum metus 
quam, ultrices in, sagittis tincidunt, gravida et, 
sapien. Sed bibendum, lectus vitae tincidunt 
dapibus, sem felis posuere est, id ornare 
augue lorem in purus. Suspendisse ligula. Sed 
mollis tristique mauris. Nullam nunc nunc, ali-
quet et, tristique nec, porttitor quis, urna. 
Etiam eu erat. Morbi ut nisl. Curabitur semper 
sem. Nulla turpis nibh, tempor nec, aliquet 
vitae, elementum ac, mauris.

Quisque pellentesque metus ac quam. Donec 
magna nulla, aliquet vitae, congue ac, fauci-
bus ut, erat. Donec sit amet neque. Donec 
posuere tempus massa. Duis vulputate 
mauris sit amet purus. Duis vestibulum. Fusce 
ac erat. Curabitur sagittis. Pellentesque ultri-
cies, ante id lobortis feugiat, ipsum magna 
congue risus, pulvinar euismod arcu nunc ac 
turpis. Cum sociis natoque penatibus et 
magnis dis parturient montes, nascetur ridicu-
lus mus. Aliquam vel quam ut tellus gravida 
faucibus. Vivamus justo est, elementum vitae, 
malesuada eu, fermentum in, sapien. Donec 
sit amet justo. In velit. Vivamus turpis pede, 
dignissim sed, scelerisque nec, pretium sit 
amet, dui. Nam nec felis non turpis hendrerit 
varius. In ultrices ornare lorem. Quisque 
bibendum, massa sed venenatis malesuada, 
diam ipsum blandit urna, vel ultricies pede 
nulla vitae lacus.

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adi-

Überschrift
Neues aus dem ejgp

Paul Kolbe
konnte das Geislinger Jugendwerk bereits 
über das Cake Rock Festival kennenlernen.
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Überschrift 1
Etiam rutrum. Aliquam blandit dui a libero. 
Praesent tortor tortor, bibendum vehicula, 
accumsan sed, adipiscing a, pede. Nullam et 
tortor. Suspendisse tempor leo quis nunc frin-
gilla volutpat. Donec rutrum ullamcorper 
lorem. Nunc tincidunt sagittis augue. Quisque 
lacinia. Phasellus sollicitudin.

Mauris purus. Donec est nunc, ornare non, ali-
quet non, tempus vel, dolor. Integer sapien 
nibh, egestas ut, cursus sit amet, faucibus a, 
sapien. Vestibulum purus purus, elementum 
ac, luctus ullamcorper, ornare vitae, massa. 
Nullam posuere sem ut mauris. Nullam velit. 
Quisque sodales. Donec suscipit suscipit 
erat. Nam blandit. Praesent congue lorem non 
dolor. Maecenas vitae erat. Ut ac purus vel 
purus dapibus gravida.

Nullam lorem sapien, tempus ac, fringilla at, 
elementum sed, purus. Duis molestie pede. 
Vivamus quis odio sit amet libero sodales tin-
cidunt. Nam sit amet metus vitae lectus ullam-
corper dignissim. Suspendisse leo. Praesent 
turpis justo, aliquet ac, accumsan vel, 
posuere quis, pede. Morbi pretium lacus. Cras 
non metus. Donec laoreet sem at elit. Cum 
sociis natoque penatibus et magnis dis partu-
rient montes, nascetur ridiculus mus. Vivamus 
iaculis dolor id felis. Phasellus cursus nulla 
non odio. Nulla a lectus sed nisi luctus pre-
tium. Sed egestas rutrum odio. Nunc ornare 
arcu. Quisque at augue ac magna sollicitudin 
sodales. Donec nulla justo, adipiscing sit 
amet, feugiat ac, facilisis euismod, risus.

Überschrift
Ein griffiger Untertitel
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Eda Içli (27)
Egal ob auf  Freizeiten, bei Schulungen oder 
im Team Öffentlichkeitsarbeit: Eda liebt die 
Zusammenarbeit mit vielen jungen, enga-
gierten und motivierten Leuten.

Während ihres Bachelor-Studiums Lehramt Sekun-
darstufe 1 mit den Fächern Mathe und Geografie 
bekam Eda mal wieder Lust auf Zeltlager. Über 
Katharina Lindner kam sie zu den Rötenbach Girls. 
Inzwischen ist Eda bei unseren Schulungen invol-
viert und verantwortet mit Nadine die Social 
Media-Präsenz. In der Jugendarbeit konnte Eda 
sich selbst neu entdecken und ihre kreative Seite 
kennenlernen. Dies hat sie auch für ihre berufli-
chen Weg vorbereitet und geprägt. Eda hat im 
Februar 2024 ihren Master erfolgreich bestanden 
und startete im Anschluss ins Referendariat an der 
Silcherschule in Eislingen.

Abenteuerlustig, fürsorglich und aufrichtig zeigt 
Eda gerne Außenstehenden, dass Glaube und 
Jugendarbeit mehr als nur „in die Kirche gehen” 
ist. Das Beste an der evangelischen Jugendarbeit 
ist für Eda die Gemeinschaft. Sie beschreibt ein 
Gefühl des Nachhausekommens, wenn sie auf 
Freizeit oder Schulung startet, auch wenn man sich 
im Team nicht so häufig sieht.

Augenblick
Menschen aus dem ejgp

Ja, ich sage es noch einmal: Sei mutig und entschlos-
sen! Lass dich nicht einschüchtern und hab keine 
Angst! Denn ich, der HERR, dein Gott, stehe dir bei, 
wohin du auch gehst. – Josua 1,9
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„Time to say goodbye …“
Nicht ganz so dramatisch wie vielleicht die 
Melodie dieses bekannten Liedes bei Man-
chem im Ohr klingen mag, ist es Zeit für mich 
Abschied vom ejgp zu nehmen. Sicherlich hat 
sich schon herumgesprochen, dass ich Ende 
Juni das Jugendwerk verlassen werde. 

Nach sechs Jahren ejgp zieht es mich jetzt 
wieder zu meinen Wurzeln in die Spedition 
zurück. Auf diesen neuen Abschnitt freue ich 
mich sehr, werde das Jugendwerk aber stets 
positiv in Erinnerung behalten.

Es gab Zeiten, da war hier „full house“ und 
auch Zeiten, in denen ich hier „allein“ das Boni 
„gerockt“ habe. Aber egal wann: Ich konnte 

mich stets auf die Unterstützung der vielen 
netten Kolleg*innen, FSJler*innen und Ehren-
amtlichen verlassen. Dafür möchte ich mich 
herzlich bei allen bedanken!

Man sagt ja, dass man sich immer zweimal im 
Leben sieht und wer weiß, vielleicht heißt es 
dann mit dem einen oder der anderen auch 
irgendwo mal wieder „Hello again“! 

Einblick

Simone Zahlten
war schon als Kind mit ihrer Jungschar 
auf Freizeit in Rötenbach.
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Überschrift 1
Etiam rutrum. Aliquam blandit dui a libero. 
Praesent tortor tortor, bibendum vehicula, 
accumsan sed, adipiscing a, pede. Nullam et 
tortor. Suspendisse tempor leo quis nunc frin-
gilla volutpat. Donec rutrum ullamcorper 
lorem. Nunc tincidunt sagittis augue. Quisque 
lacinia. Phasellus sollicitudin.

Mauris purus. Donec est nunc, ornare non, ali-
quet non, tempus vel, dolor. Integer sapien 
nibh, egestas ut, cursus sit amet, faucibus a, 
sapien. Vestibulum purus purus, elementum 
ac, luctus ullamcorper, ornare vitae, massa. 
Nullam posuere sem ut mauris. Nullam velit. 
Quisque sodales. Donec suscipit suscipit 
erat. Nam blandit. Praesent congue lorem non 
dolor. Maecenas vitae erat. Ut ac purus vel 
purus dapibus gravida.

Nullam lorem 
sapien, tempus ac, fringilla at, elementum 
sed, purus. Duis molestie pede. Vivamus quis 
odio sit amet libero sodales tincidunt. Nam sit 
amet metus vitae lectus ullamcorper dignis-
sim. Suspendisse leo. Praesent turpis justo, 
aliquet ac, accumsan vel, posuere quis, pede. 
Morbi pretium lacus. Cras non metus. Donec 
laoreet sem at elit. Cum sociis natoque pena-
tibus et magnis dis parturient montes, nasce-
tur ridiculus mus. Vivamus iaculis dolor id 
felis. Phasellus cursus nulla non odio. Nulla a 
lectus sed nisi luctus pretium. Sed egestas 
rutrum odio. Nunc ornare arcu. Quisque at 
augue ac magna sollicitudin sodales. Donec 
nulla justo, adipiscing sit amet, feugiat ac, 
facilisis euismod, risus.

Pellentesque tincidunt, dolor eu dignissim 
mollis, justo sapien iaculis pede, vel tincidunt 

Rubrik
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Überschrift 1

Etiam rutrum. Aliquam blandit dui a 
libero. Praesent tortor tortor, bibendum 
vehicula, accumsan sed, adipiscing a, 
pede. Nullam et tortor. Suspendisse 
tempor leo quis nunc fringilla volutpat. 
Donec rutrum ullamcorper lorem. Nunc 
tincidunt sagittis augue. Quisque laci-
nia. Phasellus sollicitudin.

Mauris purus. Donec est nunc, ornare 
non, aliquet non, tempus vel, dolor. 
Integer sapien nibh, egestas ut, cursus 
sit amet, faucibus a, sapien. Vestibulum 
purus purus, elementum ac, luctus 
ullamcorper, ornare vitae, massa. 
Nullam posuere sem ut mauris. Nullam 
velit. Quisque sodales. Donec suscipit 
suscipit erat. Nam blandit. Praesent 

Rubrik

7

Einblick

BAK-Klausur gemeinsam 
mit dem Geislinger BAK
15.-17.03.2024 in Rötenbach

Rückblick
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Bauarbeiten rund um das 
Freizeitheim des Kirchen-
bezirks in Rötenbach

Die Bedeutung des Freizeitheims Rötenbach 
für uns als Bezirksjugendwerk kann nicht hoch 
genug geschätzt werden. Die Identifikation 
vieler Kinder, Jugendlicher, junger und jung 
gebliebener Erwachsener mit diesem Ort ist 
immens, denn es ist ein wichtiger Ort der 
Begegnung, an dem ein wesentlicher Teil unse-
rer Jugendarbeit stattfindet: PfiLa, Rötenbach 
Girls, KonfiCamp, Vorbereitungstreffen, Schu-
lungen, RöBa-Night, Rötenbachtag, Aufbautage 
u.v.m. 

Rötenbach ist heute (mit einer „Außenstelle“ in 
Weidach ) die Keimzelle unserer Jugendarbeit 
im Bezirksjugendwerk. Vor diesem Hintergrund 
sind wir all denen, die seit den 1960er Jahren mit 
dem Kirchenbezirk jahrzehntelang um den 
Erwerb eines Freizeitheims gerungen haben, bis 
zum heutigen Tag zu größtem Dank verpflichtet. 
Ohne Rötenbach wäre das Bezirksjugendwerk 
um einiges ärmer. 

Doch der Betrieb eines Freizeitheims ist auch mit 
Kosten verbunden. Die Kirchensteuereinnahmen 
der evangelischen Landeskirche werden in 
absehbarer Zeit sinken und so wird sie finanziell 
den Gürtel enger schnallen müssen. Dies hat 
automatisch Auswirkungen auf die Kirchen-
bezirke. Welche Prioritäten dort dann gesetzt 
werden ist offen. Es stimmt nachdenklich und 
bereitet Sorge zu sehen, dass in nächster Nähe 
Freizeitheime der Kirchenbezirke, beispielsweise 
in Schorndorf, zur Disposition stehen. Orte, an 

Einblick

8
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denen Identifikation, Jugendarbeit und Got-
tesbegegnung dann nicht mehr stattfinden.  

Anders hier in Göppingen: Hier steht der Kir-
chenbezirk zu seinem Freizeitheim und inves-
tiert dort zurzeit eine Summe von rund 
400.000 € - und wir als Bezirksjugendwerk 
investieren im Zeltlagerbereich mit.  

Begonnen wurden die Baumaßnahmen schon 
vor der letzten Zeltlager-Saison: Der alte 
Gebäudeteil saß auf der Nord- und Westseite 
nur auf großen Natursteinen. Er wurde inzwi-
schen durch einen Betonsockel unterfangen. 
In diesem Zuge wurde die Dachentwässerung 
und der Blitzschutz überprüft und aus-
getauscht. 

Nach Ende der Zeltlager-Saison 2023 wurde 
die Erneuerung der Trinkwasserversorgung im 

Zeltlagerbereich und in den Schlafräumen im 
kleinen Hausteil in Angriff genommen. Die 
Trinkwasserverordnung sieht vor, dass kaltes 
(< 20°C) und warmes (> 55°C) Trinkwasser 
separat zu den Entnahmestellen geführt wird, 
da in den genannten Temperaturbereichen die 
Gefahr der Verunreinigung durch Keime, ins-
besondere Legionellen, stark reduziert ist. Ein 
Anfahren der Entnahmestellen mit mittel-
mäßig temperiertem Wasser ist daher nicht 
mehr zulässig. Dies erforderte umfangreiche 
Rohrleitungs- und Sanitärarbeiten beginnend 
im Heizungskeller bis zu den entferntesten 
Entnahmestellen in der Küche des Zeltlager-
bereichs. 

In diesem Zuge wurden auch die über 50 
Jahre alten Toiletten im Zeltlagerbereich, die 
bereits lange vor dem Erwerb des Freizeit-

Einblick
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heims durch den Kirchenbezirk Anfang der 
1990er Jahre auf dem „Ferienhof Rötenbach“ 
in Betrieb waren, erneuert. Neue Trennwände, 
neue Fliesen, neue Decken, neue Türen, eine 
neue Beleuchtung, eine PV-Anlage sowie 
Ladesäulen für E-Autos runden die größten 
Investitionen der letzten 30 Jahre ab.

Zur weiteren Aufwertung des Zeltlager-
bereichs investiert das Bezirksjugendwerk 
einen fünfstelligen Betrag in eine neue Indus-
triespülmaschine und eine Kühlzelle. 

Unterstützt wurden die Bauarbeiten durch 
großartige Eigenleistungen zahlreicher Ehren-
amtlicher: Vorbereitend auf die Baumaßnah-
men wurden die Holzdecken im Unter-
geschoss des Freizeitheims und im Zeltlager-
bereich geöffnet sowie die Metall-
decken in den Duschräumen und Toiletten 
ausgebaut. Stromleitungen wurden in den 
Decken verlegt, die Toiletten im Zeltlager-
bereich komplett zurückgebaut, die Küchen-
zeile im Zeltlagerbereich ausgebaut, der Flie-
senspiegel entfernt, Schlitze gefräst, etc. 

Im Haus wurden die sechs Zimmer des 
kleinen Hausteils Anfang Oktober auf 
die anstehenden Installationsarbei-
ten vorbereitet. Pünktlich zu den 
Herbstschulungen des Bezirksju-
gendwerks wurden die Zimmer 
dann wieder eingerichtet.

Die Summe der Eigenleistun-
gen belief sich allein im Jahr 
2023 auf 371 Stunden. Die 

Gesamtsumme wird nach Abschluss der Bau-
maßnahmen nachgereicht. 

Ganz herzlichen Dank allen, die sich immer 
wieder – zum Teil auch recht spontan, wenn 
es der Baufortschritt erforderte – aufgemacht 
haben nach Rötenbach, um dort ihre Zeit, ihr 
handwerkliches Know-how, ihre Arbeitskraft 
einzubringen! Mein besonders herzlicher 
Dank gilt Markus Vogel. Er koordiniert die 
Baumaßnahmen seit vielen Monaten mit viel 
Sachverstand, Weitblick und Geduld. 

Nun naht hoffentlich die Fertigstellung dieses 
Großprojekts und es steht die Grundreinigung 
und die Inbetriebnahme des Zeltlagerbereichs 
für die Saison 2024 an. Wir brauchen jede hel-
fende Hand bei der Röba-Putzede XXL.

Einblick

Röba-
Putzede XXL

Samstag, 04.05.2024 
8.30 Uhr in Rötenbach

Anmeldung bei 
ralf.lehmann@ejgp.de

10
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Auch bei dieser RöBa-Night gibt es wieder ein 
kulinarisches Dankeschön für unsere Mitar-
beitenden. Anlass dafür ist die Fertigstellung 
bzw. Einweihung der Umbauten und Neubau-
ten im Freizeitheim und im Zeltlagerbereich. 
Ohne die vielen fleißigen und sachkundigen 
Hände der ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
des ejgp wäre es nicht möglich gewesen, die 
Renovierungen in diesem zeitlichen Rahmen 
und der hervorragenden Qualität auszuführen.

Der Foodtruck von „I LOVE MAULDASCH“ 
wird uns verköstigen. Alkoholfreie Getränke 
werden ebenso bereitgestellt. Natürlich 
werden auch wieder ausreichend Zelte und 
Feldbetten für die Übernachtung aufgestellt 
und ein großes Lagerfeuer wird bis tief in die 
Nacht hinein lodern. 

Packt euren Schlafsack, Isomatte, persönli-
che Gegenstände sowie gute Laune ein und 
kommt zur RöBa-Night!

Termin

Pfingstsonntag, 19.05.2024
Ankunft ab 18.00 Uhr, 
gemeinsamer Beginn um 18.30 Uhr 

Anmeldung

Zur Essensplanung brauchen wir eine 
Anmeldung bis zum 06.05.2024 an 
daniela.kissling@ejgp.de

Rundblick

RöBa-Night-Special: Einweihung nach Renovierungen

Ausblick

11
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Zum Rötenbachtag 
mit dem Fahrrad

Am Pfingstmontag startet morgens um 6.00 
Uhr eine Fahrradgruppe in Schlierbach Rich-
tung Rötenbach. In drei Stunden sind 42 km 
mit 470 Höhenmetern zu bewältigen. Die 
Route folgt von Uhingen bis Süßen weitge-
hend der Filstalroute. Wir wollen gegen 9.00 
Uhr rechtzeitig zum Einspielen des Posaunen-
chors in Rötenbach eintreffen.

Wir freuen uns auf viele, die sich unserer Fahr-
radgruppe anschließen. Hier die geplanten 
Zustiege:

6.00 Uhr
Schlierbach, evangelisches Gemeindehaus, 
Parkplatz an der  Göppinger Straße.

6.15 Uhr
Albershausen, Parkplatz Bäckerei Meyer

6.25 Uhr
Uhingen, Rathaus

6.35 Uhr
Faurndau, Filstalroute Ecke Bismarckstraße, 
Dammstrasse

6.50 Uhr
Göppingen, Ecke Ulmerstraße/Carl-Benz-
Straße

7.00 Uhr
Eislingen, Bahnhof

7.10 Uhr
Salach, Kreuzung Hauptstraße/Uferstraße

7.15 Uhr
Süßen, Kreuzung Filsstraße/Heidenheimer 
Straße

Komoot-Tour

Auf Komoot findet ihr die 
Strecke unter: „Von Schlier-
bach nach Bartholomä“ oder 
mit dem QR-Code:

WhatsApp-Gruppe

Falls Ihr mitfahren wollt, könnt ihr euch gerne 
mit dem folgenden QR-Code in der Whats-
App-Gruppe „EJGP-Fahrrad-Rötenbach“ an-
melden. Das ist nicht zwingend erforderlich, 

wäre aber hilfreich, falls wir 
noch Informationen zu der 
Tour (z.B. Absage bei unklarer 
Wetterlage) verteilen. 

Rundblick
Ausblick
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Rötenbachtag
Herzliche Einladung zu unserem Freundes- 
und Familientag am Pfingstmontag! Willkom-
men sind Mitarbeitende und Gäste, Spazier-
gänger und Zeltlager-Teilnehmende, Groß und 
Klein – einfach alle. Nach dem Gottesdienst 
im Grünen haben wir ein abwechslungsrei-
ches Programm für euch geplant. Wir freuen 
uns auf euch!

10.00 Uhr 

Gottesdienst im Grünen
mit Aussendung der Freizeitmitarbeitenden 
gestaltet von Pfarrer Martin Breitling (Engstin-
gen-Kohlstetten), unterstützt durch die 
Bezirksbläser, unter Mitwirkung von den 
Bezirksjugendpfarrern Tobias Comtesse 
(Göppingen) und Matthias Ebinger (Geislingen)

Parallel Kindergottesdienst 
für Kinder von drei bis 13 Jahren

11.30 Uhr

Human-Soccer-Turnier und 
Klettern an der Kletterwand
eine Anmeldung ist vor Ort möglich

12.00 Uhr

Mittagessen 
Gegrilltes und Getränke vom CVJM Faurndau
Kaffee und Kuchen
Wir freuen uns über eine Kuchenspende. 
Vielen Dank dafür!

13.00 Uhr

Führung über den Zeltplatz

13.45 Uhr

Kinderprogramm

14.00 Uhr 

Referat von Pfarrer Martin Breitling
Frieden wagen. Auf dem Weg zwischen militä-
rischer Logik und gerechtem Frieden.

15.30 Uhr 

Ende der Veranstaltung

Rundblick

Ausblick

Pfingstmontag,
20.05.2024
10.00 Uhr
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Kornbergtreffen 2024

Herzliche Einladung zum alljährlichen 
Kornbergtreffen am letzten Sommerferi-
en-Sonntag! Den Gottesdienst im 
Grünen gestalten die Bezirksbläser 
gemeinsam mit Pfarrerin Meike Zyball 
(Emmaus-Kirchengemeinde). Zum Ab-
schluss kann man sich für den Rückweg 
mit Grillwurst und kühlem Getränk stär-
ken.

Termin

Sonntag, 08.09.2024, 10.00 Uhr
Wiese auf dem Kornberg-Gipfel

Bundesfreiwilligendienst 
im ejgp

Du hast Lust dich ein Jahr lang auszupro-
bieren? Du willst dabei die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen kreativ gestalten? 
Währenddessen auf einem Zeltlager 
dabei sein, ein KonfiCamp erleben, bei 
Schulungen mitwirken, Einblicke in die 
Ganztagesbetreuung des Freihofgymna-
siums gewinnen und noch mehr? Wir 
bieten dir ab dem 01.09.2024 die Chance. 
Bewirb dich jetzt!

Weitere Infos

auf www.ejgp.de

Rundblick
Ausblick

Hinweis
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Endlich wieder ein 
Jungschar-Event!

Zur Jungschar-Olympiade sind neben den 
Jungscharen auch alle Kindergruppen aus 
unserem Kirchenbezirk eingeladen – viel 
Action und Abwechslung wartet auf euch! 
Eine Anmeldung ist über die Gruppenmitar-
beitenden möglich. Alle Infos bekommt ihr 
über euren Postempfänger oder auf unserer 
Homepage www.ejgp.de/jungschar 

Termin

Sonntag, 23.06.2024,
13.30 bis 17.00 Uhr
CVJM-Häusle Albershausen 

Unterwegs mit 
dem Jugendwerk

Wir freuen uns sehr, dass ihr unsere Freizeitar-
beit so unterstützt! Fast alle Angebote sind 
nahezu ausgebucht. Unsere „Seeabenteurer“ 
können allerdings noch ein paar Mann 
gebrauchen: Die MS Weidach ist noch auf 
Matrosensuche. Auch könnten noch zehn 
Piratinnen die Crew der Rötenbach Girls ver-
stärken. Falls du also ein Kind zwischen 9 und 
13 Jahren kennst, dass in den ersten zwei 
Sommerferienwochen ein Abenteuer sucht: 
Gerne auf www.ejgp.de/freizeiten hinweisen! 

Kinder
Ausblick Hinweis
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Outdoor-Jungschar – 
ein neues Konzept

Kinder sind von Natur aus abenteuerlustig. In der 
Outdoor-Jungschar können Mitarbeitende und 
Kinder gemeinsam spannende Abenteuer erle-
ben. Dafür braucht es keine Reise in ferne Länder. 
Alles, was man tun muss, ist die Schuhe zu schnüren 
– denn das Abenteuer beginnt vor der eigenen Haus-
türe. Neben dem Abenteueraspekt bietet die Natur 
viele natürliche Möglichkeiten und Metaphern, um 
mit den Kindern über den Glauben ins Gespräch zu 
kommen.

Das Konzept zielt darauf ab, die Jungschararbeit an 
Orten zu stärken, an denen es klassische Jung-
schararbeit (wöchentlich, 1,5 Stunden im Gemein-
dehaus) nicht mehr gibt oder diese nicht mehr so gut 
angenommen wird. Es spielt dabei keine Rolle, ob 
du eine neue Jungschargruppe gründen möchtest 
oder dir für deine bestehende Jungschar einen 
neuen Impuls wünscht. Du brauchst auch keine 
besonderen Fähigkeiten: Bock, die Natur gemein-
sam mit Kindern zu entdecken, reicht völlig aus.

Weitere Infos 

zur Outdoor-Jungschar gibt es hier: https://
www.ejwue.de/ejw_angebot/outdoor-jung-
schar/ 

Ansprechperson

Du findest die Idee spannend 
und hast Fragen, dann schreib 
mir direkt eine E-Mail: 
manuel.uzelmaier@ejwue.de oder 
eine Nachricht bei Instagram: 
@outdoor_manu

Kinder
Hinweis
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Clubcamp – jetzt Plätze 
sichern!

Das Clubcamp ist DAS Camp des Landesju-
gendwerks, um nach den Sommerferien mit 
deiner Jugendgruppe wieder durchzustarten. 
Einige „unserer“ Göppinger Jugendwerksmit-
arbeitenden sind Teil des Teams – aber nicht 
nur deshalb finden wir dieses Wochenende 
absolut empfehlenswert.

Das Clubcamp-Team gibt alles, damit du…

• mit Power in deinen Jugendarbeits-
Herbst durchstarten kannst. Egal ob 
Jugendkreis, Konfigruppe etc.

• Beziehungszeit mit Wow-Erlebnissen hast 
– mit guter Mischung aus mitein-

ander abhängen und besonderen Augen-
blicken.

• den perfekten Wochenendtrip erlebst, der 
dich, deine Gruppe und Gott näher 
zusammenbringt.

Termin

Freitag, 20. bis Sonntag, 22.09.2024
auf der Dobelmühle (Aulendorf)

Mehr Infos und Anmeldung 

gibt es auf www.ejw-clubcamp.de 

Jugend
Ausblick
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Gemeinsam unterwegs

Für wie viel würdest du deinen Freund heute 
verraten? – Mit dieser Frage starteten wir mit 
fast 200 Teilnehmenden in den ök. Jugend-
kreuzweg. Schnell kamen wir in Bezug auf 
den Start auf Jesus und wie er verraten 
wurde. Wie musste sich Jesus in dem 
Moment gefühlt haben, was hättet ihr an 
seiner Stelle gemacht?

Wir erlebten einen Weg mit vielen Tiefen und 
begleiteten die Teilnehmenden dabei, damit 
sie ihn nicht nur hören, sondern auch verste-
hen. Wir erlebten, wie Jesus verurteilt wurde; 
wie seine Mutter ihm Kraft gab und ein Frem-
der, Simon von Zyrene, ihm half die Lasten zu 
tragen. Bis er am Kreuz ankam und starb. Ein 
Unschuldiger, der für die Sünden der Men-
schen, für unsere Sünden, sein Leben opferte.

Doch an diesem Punkt endete der Weg nicht. 
Jesus ist wieder auferstanden, er ist nicht 
mehr tot, er lebt! Ein Wunder, dass wieder 
Hoffnung schenkt. Dieser Ausblick beendete 
unseren Jugendkreuzweg 2024.

Jugend

Antonia Katic
darf als BFDlerin bei verschiedensten 
Aktionen mitwirken.

Rückblick
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Jugend



 

Zu welcher Welt 
gehöre ich 
eigentlich?

Kann auch 
entlastend 
sein und 
Freiraum 

ermöglichen Nichts 
Halbes, 
nichts 

Ganzes
Virtuelle
Welt und

ich
Zwischen den 
Welten zu sein

 ist anstrengend 
und wertvoll 

zugleich

Ein Tag in der 
Kirche ist 

irgendwie auch 
zwischen den 

Welten
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Zwischen den Welten - 
Jugendkulturtage

Zwei Wochen lang können Jugendliche (und 
Erwachsene) die Stadtkirche als einen Frei-
raum erleben. In vielseitigen Aktionen und Ver-
anstaltungsformen wird es Raum geben, mit-
einander nachzuspüren, wie wir das Leben 
zwischen den Welten empfinden.

Verschiedene Kooperationspartner planen 
hoch motiviert z. B. die Werkstatttage, bei 
denen je eine Schulklasse zusammen mit 
einem/einer Künstler*in einen ganzen Tag in 
der Kirche verbringt, Theateraufführungen, ein 
Open-Air Festival am 22.06.2024, chillen beim 
Kaffeeklatsch – Begegnung versch. Generati-
onen, einen Grafitti-Workshop, Abseilen vom 
Kirchturm u.v.m. 

Termin

Donnerstag, 21.06. bis 
Sonntag, 07.07.2024
in und um die Stadtkirche Göppingen

Weitere Infos und Programmflyer

gibt es rechtzeitig auf
www.jugendkulturtage-gp.de

Jugend
Ausblick
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Junge Erwachsene / Familien

Gründonnerstag-Nacht
28.03.2024, Faurndau

Rückblick
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HerbstFREIzeit

Du willst einen Sommer voller Freizeiten und 
Zeltlagern ausklingen lassen? Du willst neue 
Leute kennenlernen oder altbekannte Gesich-
ter aus dem Jugendwerk wiedersehen? Du 
möchtest auch mal wieder an einer Freizeit 
teilnehmen? Dann bist du hier richtig.

Vom 11. bis zum 13. Oktober 2024 findet die 
HerbstFREIzeit statt. Ein Wochenende, an 
dem wir Gemeinschaft erleben, über unseren 
Glauben sprechen, uns beim Geländespiel 
auspowern und das ein oder andere Lied am 
Lagerfeuer singen werden. Wir verbringen das 
Wochenende im Freizeitheim auf dem Scha-
chen in der Nähe von Münsingen.

Wenn du Lust auf ein entspanntes Wochen-
ende mit Freunden hast, melde dich an!

Termin

Freitag, 11. bis Sonntag, 13.10.2024
Freizeitheim Schachen bei Münsingen

Weitere Infos

gibt es auf www.ejgp.de/herbstfreizeit! 

Junge Erwachsene / Familien
Ausblick
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2. Binokelturnier des 
ejgp-Freundeskreises 
e.V.

Am 10.03.2024 war es wieder so weit: 
Der Freundeskreis hat zum 2. Binokel-
turnier nach Heiningen eingeladen. 17 
Mannschaften zu je zwei Spielenden 
haben in sechs Runden den diesjährigen 
Sieger ausgespielt. 

Gewonnen haben Ursula und Paul Hinde-
rer vor Jürgen und Markus Vogel. Das Sie-
gerpodest vollgemacht haben Benjamin 
Dietrich und Rainer Neubauer. Bei bester 
Verpflegung und entspannter Atmosphäre 
war es für alle Spielende – ob jung, ob alt, 
ob erfahren oder nicht – ein sehr schöner 
und vergnüglicher Nachmittag.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr, wenn es 
wieder heißt: Eine Startgebühr wird nicht 
erhoben, bei uns steht der Spaß ganz oben!

Freundeskreis

Jens-Uwe Veil
trainiert Binokel in den heimischen vier 
Wänden, um als “Schiri” fit zu bleiben.

Rückblick
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Von einer vielfältigen 
Freizeit 

Vom Frühstücksbuffet bis zum Drei-Gänge-
Menü, vom Gottesbild bis zur Zukunft der 
Kirche, vom Gitschberg bis zur Plose, von 
Sonne bis Nebel, vom Fernpass-Stau bis zu 
leeren Skipisten, von Langlauf bis Städte-
bummel, von 23 bis 79 Jahre alte Teilneh-
mende, vom Ländle bis nach Jena: Die 0-
99-Skifreizeit des ejgp-Freundeskreises im 
Südtiroler Pustertal bot eine große Vielfalt 
an Aktivitäten, Themen und Menschen. 
Dabei haben uns Ruth Lorch und Bernhard 
Sänger kulinarisch bestens umsorgt und 
Manfred Pohl uns theologisch jeden Tag 
neu zum Nachdenken herausgefordert, 
während Andreas Lorch den Freizeitablauf 
fest im Griff hatte. Schon am ersten Abend 
wurde deutlich, wie viel Jugendwerksge-
schichte auf der Freizeit zusammenkommt: 
Einige Teilnehmende waren bereits in den 
1970er Jahren mit dem ejgp auf Skifreizei-
ten unterwegs. Oft bis in den späten Abend 
saßen wir zusammen, spielten, sangen, dis-
kutierten und verkosteten manch selbst-
gemachte Leckerei. Der Termin für 2025 
steht bereits fest: Vom 8. bis 15. Februar 
2025 wieder im Pustertal. 

Freundeskreis

Thomas Vollmer
hat seinen Grundkurs im 
Jahr 2003 besucht.

Rückblick
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Freundeskreis

25
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Aufbautage

Kurz vor Pfingsten Freunde wiedertreffen, 
neue Leute kennenlernen und dabei das 
Freizeitheim und den Zeltplatz in Röten-
bach auf Vordermann bringen – das sind 
die Aufbautage! 

Auf dem Programm steht Streichen, Flie-
ßen erneuern, Bäume und Sträucher 
zurückschneiden, im Haus eine Grundreini-
gung vornehmen und weiteres. Sowohl für 
Erfahrene als auch für „Aufbautags-Neu-
linge“ gibt es genug zu tun. Nach dieser 
Schönheitskur erstrahlt das Haus hoffentlich 
wieder in neuem Glanz für euch und all die 
Gruppen, die dort einige Tage verbringen. 

Nach getaner Arbeit erwarten uns Abende 
mit Spiel und Spaß. Unser Küchenteam wird 
uns mit leckerem Essen versorgen und diese 
Tage kosten euch keinen Cent. Wer möchte, 
darf natürlich auch gleich zur RöBa-Night 
und zum Rötenbachtag (siehe Seiten 11 und 
13) bleiben.

Termin

Freitag, 17. bis Sonntag, 19.05.2024
Freizeitheim Rötenbach

Anmeldung

ist möglich über www.ejgp.de/aufbau-
tage oder direkt bei Markus Vogel 
(markus.vogel@ejgp.de) 

Freundeskreis
Ausblick
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Freundeskreistag 

Zum jährlichen Freundeskreistag traf 
man sich dieses Mal in Adelberg. Bei 
schwankendem, eher nassem Wetter 
starteten knapp 60 junge, jung geblie-
bene und ältere Menschen entweder zur 
Klosterführung oder zum Minigolf. Das 
Minigolfen war durch Aquaplaning eine 
spaßige Herausforderung, die final sogar 
mit Sonnenschein belohnt wurde. Bei der 
Klosterführung konnte man die unter 
Denkmal stehende Ulrichskapelle 
anschauen und Frau Weihing erzählte viel 
über den aus der Spätgotik stammenden 
Hochaltar.

Zum Aufwärmen und Stärken ging es ins 
Gemeindehaus. Hier konnte man sich bei 
Kaffee und Kuchen gut austauschen. 
Nach einigen Infos über die Baumaßnah-
men in Rötenbach, die aktuellen Themen 
im Jugendwerk und Neuigkeiten aus dem 
Kirchenbezirk schloss Pfarrer Gaiser mit 
einem kurzen Wort auf dem Weg eine 
gelungene Veranstaltung ab.

Freundeskreis

Susanne Boffenmayer
wünschte sie hätte in Physik gelernt, 
wie man beim Minigolf die Rollbahn 
bei Regen berechnet.

Rückblick
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Bläsertag

Mit rund 60 Bläser*innen hat am 2. März 2024 
im Gemeindehaus in Süßen der erste „Kreis-
Bläser-Tag“ stattgefunden. Die Bezirksposau-
nenwarte Armin Fischer (Geislingen) und 
Stefan Renfftlen (Göppingen) haben dazu ein-
geladen, um sich im Vorfeld des Zusammen-
schlusses der Kirchenbezirke den Bläsern 
gegenseitig vorzustellen und gemeinsam zu 
musizieren. Nach einem kurzen Empfang mit 
Kaffee und Brezeln, startete die erste gemein-
same Probe mit einem Einblasen und dem 
Einstudieren klangprächtig angelegter Werke 
der jüngeren Bläserliteratur. Für manche war 
das durchaus eine Herausforderung. Brigitte 
Kurzytza, Landesreferentin für Posaunenar-
beit im EJW, leitete die Probe des Gesamt-
chores und führte die Bläser*innen gerade 
auch mit ihren unterschiedlichen Fähigkeiten 
gekonnt an die teils fünf- und mehrstimmigen 
Stücke heran, die sich in der großen Gruppe 
schließlich gut bewerkstelligen ließen. In 
parallel stattfindenden Workshop-Einheiten 

hatten zum einen die Tubisten Gelegenheit mit 
Stefan Renfftlen und dem Instrument des 
Jahres 2024 mehrstimmig zu spielen. Nach 
dem Mittagessen im Gasthaus Hirsch schlos-
sen sich zwei weitere Workshops an: Mit KMD 
Gerald Buß gab es für Interessierte die Gele-
genheit zum Dirigieren und für motivierte 
Bläser die Gelegenheit mit dem BBE etwas 
forschere Werke anzugehen. Zum Abschluss 
des Tages gestalteten die Bläser, das BBE 
und die Tubisten zusammen mit Schuldekan 
i.R. Kurt Schatz eine musikalische Andacht in 
der Ulrichskirche. Alles in allem ein rundum 
gelungener erster gemeinsamer Bläsertag. 
Eine Wiederholung in 2025 ist bereits in Pla-
nung. 

Musik
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Über-
schrift 1

Etiam rutrum. Aliquam blandit dui a libero. 
Praesent tortor tortor, bibendum vehicula, 
accumsan sed, adipiscing a, pede. Nullam et 
tortor. Suspendisse tempor leo quis nunc frin-
gilla volutpat. Donec rutrum ullamcorper 
lorem. Nunc tincidunt sagittis augue. Quisque 
lacinia. Phasellus sollicitudin.

Mauris purus. Donec est nunc, ornare non, ali-
quet non, tempus vel, dolor. Integer sapien 
nibh, egestas ut, cursus sit amet, faucibus a, 
sapien. Vestibulum purus purus, elementum 
ac, luctus ullamcorper, ornare vitae, massa. 
Nullam posuere sem ut mauris. Nullam velit. 
Quisque sodales. Donec suscipit suscipit 
erat. Nam blandit. Praesent congue lorem non 
dolor. Maecenas vitae erat. Ut ac purus vel 
purus dapibus gravida.

Nullam lorem sapien, tempus ac, fringilla at, 
elementum sed, purus. Duis molestie pede. 
Vivamus quis odio sit amet libero sodales tin-

cidunt. Nam sit amet metus vitae lectus ullam-
corper dignissim. Suspendisse leo. Praesent 
turpis justo, aliquet ac, accumsan vel, 
posuere quis, pede. Morbi pretium lacus. Cras 
non metus. Donec laoreet sem at elit. Cum 
sociis natoque penatibus et magnis dis partu-
rient montes, nascetur ridiculus mus. Vivamus 
iaculis dolor id felis. Phasellus cursus nulla 
non odio. Nulla a lectus sed nisi luctus pre-
tium. Sed egestas rutrum odio. Nunc ornare 
arcu. Quisque at augue ac magna sollicitudin 
sodales. Donec nulla justo, adipiscing sit 
amet, feugiat ac, facilisis euismod, risus.

Pellentesque tincidunt, dolor eu dignissim 
mollis, justo sapien iaculis pede, vel tincidunt 
lacus nisl sit amet metus. Fusce ac est vitae 
purus varius tristique. Phasellus mattis ornare 
ligula. Donec id nibh. Vestibulum metus 
quam, ultrices in, sagittis tincidunt, gravida et, 
sapien. Sed bibendum, lectus vitae tincidunt 
dapibus, sem felis posuere est, id ornare 
augue lorem in purus. Suspendisse ligula. Sed 
mollis tristique mauris. Nullam nunc nunc, ali-
quet et, tristique nec, porttitor quis, urna. 

Rubrik

Stefan Renfftlen
spielt sechs Instrumente.

28

Rückblick



29

Kletterwandschulung 
und Kistenstapeln

Du bist immer wieder mit Gruppen oder Freizeiten in 
Rötenbach und würdest gerne über das nötige Know-
how verfügen, um Kindern und Jugendlichen das Klet-
tern oder Kistenstapeln zu ermöglichen? 

Wir bieten dir dafür eine kostenlose Schulung am 
Pfingstsamstag an. Dort kannst du dich zur Kletter-
wandbetreuer*in ausbilden lassen. Nach erfolgreicher 
Teilnahme gibt es ein Zertifikat. Melde dich jetzt an! 

Termin 

Samstag, 18.05.2024
Freizeitheim Rötenbach

Anmeldung 

unter www.ejgp.de/seminare

Herbstschulungen

Du willst in einer Kinder- oder Jugendgruppe, bei einer 
Freizeit oder Aktion mitarbeiten? Dann melde dich zu 
unserem Grundkurs an! Du bist schon länger aktiv, und 
suchst neuen Input für deine Jugendarbeit? Dann ist 
der Aufbaukurs oder hoch³ vielleicht das Richtige für 
dich! Hier also der Reminder: Ab dem 03.06.2024 
kannst du dir einen Platz auf unseren Hebstschulungen 
sichern.  

Anmeldung

unter www.ejgp.de/seminare 

Seminare
Ausblick

Ausblick
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Pinnwand
Dies und das aus dem ejgp

03.05. 19.00 Themenabend “Queer sein” Ebersbach
04.05. 08.30 RöBa-Putzede XXL Zeltplatz Rötenbach
14.05. 19.00 Seminar Gewaltprävention Ev. Gemeindehaus Süßen
17.-19.05. Aufbautage Rötenbach
18.05. 10.00 Schulung Kletterwand & Kistenstapeln Zeltplatz Rötenbach

Mai

Wir suchen dich!
Unsere Jugendreferent*innen-Stelle mit dem 
Schwerpunkt in der Arbeit mit Kindern ist 
noch immer vakant. Falls du jemanden 
kennst, der die entsprechende Ausbildung 
hat, gib die Info gerne weiter! 

Mehr Infos 

gibt´s auf www.ejgp.de

Unser E-Mail-Newsletter wird seit 
kurzem über amosweb verschickt. 
Falls du dich noch nicht dafür ein-
getragen hast, solltest du das drin-
gend noch nachholen! Das Anmel-
deformular gibt es ganz unten auf 
unser Website www.ejgp.de oder 
über den QR-Code.
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Ausblick
Alle Termine im Überblick

19.05. 18.00 RöBa-Night Zeltplatz Rötenbach
20.05. 10.00 Rötenbachtag Zeltplatz Rötenbach
21.-25.05. PfingstLager Rötenbach
29.05.-02.06. Motorradfreizeit Vogesen/Frankreich

11.06. 19.30 Vorstandssitzung
12.06. Aufbau Himmelszelt Zeltplatz Rötenbach
24.06.-07.07. Jugendkulturtage Stadtkirche Göppingen
27.06. 19.30 BAK-Sitzung Jugendwerk

Juni

17.-29.08. Jugendcamp Frankreich
17.08.-01.09. Roadtrip Schweden

August

08.09. 10.00 Kornbergtreffen Kornberg
10.09. 19.30 Vorstandssitzung
14.09. 08.30 RöBa-Putzede Zeltplatz Rötenbach
20.-22.09. Clubcamp Dobelmühle / Aulendorf
26.09. 19.30 BAK-Sitzung

September

02.07. 19.00 Seminar Gewaltprävention Ev. Gemeindehaus Süßen
04.07. 19.00 KonfiCamp-Gesamtmitarbeitendentreffen Ev. Gemeindehaus Salach
12.-14.07. KonfiCamp Zeltplatz Rötenbach
28.07.-09.08. Rötenbach Girls Zeltplatz Rötenbach
28.07.-10.08. Bezirksjungscharlager Bei der Weidacher Hütte

Juli



www.ejgp.de

Seit über 115 Jahren sind wir der Dachverband für die 
Evangelische Jugendarbeit im Kirchenbezirk Göppingen. 
Wir sind Ansprechpartner für die Jugendarbeit vor Ort, 
schulen und begleiten ehrenamtlich Mitarbeitende. Des 
Weiteren organisieren wir Veranstaltungen und Freizeiten 
für Kinder, Jugendliche und Junge Erwachsene.

facebook.com/
ejw.goeppingen

@ejw.goeppingen

ejgp, Ulrichstraße 29, 73033 Göppingen

Alles ist mir erlaubt, 
aber nicht alles 
dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, 
aber nichts soll Macht 
haben über mich.
1. Korinther 6,12


